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Liebe Handballfreunde,  
 
ist eine Mannschaft „Ü50“, dann könnte man durchaus befürchten, sie sei in die Jahre gekommen. 
Im Tor trägt man Brille und sieht den Ball trotzdem oft zu spät. Die Knie knirschen und machen den 
Sturm etwas langsamer. Die Verteidigung hat Lücken und die Pässe sind auch nicht mehr so präzise. 
Von Zeiten, als man der gegnerischen Mannschaft die Bälle blitzschnell abjagte, kann man auch 
nur noch träumen. 
 
Ist jedoch eine Abteilung „Ü50“, so merkt man von alledem glücklicherweise nichts. Zumindest gilt 
das für die Handball-Abteilung des SC UG. Hier ist man alles andere als in die Jahre gekommen.  
 
Der Hauptgrund sind natürlich die Spielerinnen und Spieler. Sie alle nehmen gerade Anlauf auf 
neue Erfolge: die Herren nach ihrem Aufstieg 2019 in der Landesliga, Bayerns zweithöchster 
Spielklasse, die Damen und die zweite Herrenmannschaft in der Bezirksoberliga, bzw. als Aufsteiger 
in die Bezirksliga. Sie alle wollen sich in der kommenden Saison wieder gut verkaufen und 
motivieren mit ihrem Einsatz auch die anderen Mannschaften.  
 
Derer gibt es viele. Denn wer nicht mehr Männer 1,2,3 oder Damen 1 spielt, wechselt zu den 
junggebliebenen „Oldies“. Alle unter 18-jährigen Mädchen und Jungs wiederum verteilen sich auf 
die elf Mannschaften der A- bis F-Jugend. Und wer für letztere noch zu jung ist, der trainiert bei 
den Drei- bis Sechsjährigen in gemischten Spielgruppen.  
 
Wir sagen Danke an alle Trainerinnen und Trainer, Betreuerinnen und Betreuer, Spielerinnen und 
Spieler für Ihr Engagement, Ihre Geduld und Ihre Ausdauer während der Corona-Lockdowns. Auf 
dass der Wiedereinstieg 2021/2022 auf und neben dem Feld perfekt gelingt. Für die Aktiven hoffen 
wir außerdem auf eine verletzungsfreie und durchweg erfolgreiche neue Saison. Dann sind uns 
Zuschauerinnen und Zuschauern spannende und faire Spiele in der runderneuerten 
Realschulturnhalle auf jeden Fall gewiss. Und wer weiß, vielleicht lässt sich dann ja sogar der 50. 
Geburtstag gemeinsam in fröhlicher Runde nachfeiern. 
 
Alles Gute! 
 
Ihr/Euer 
 
 

     
 

 
Andreas Haas      Christian Gruber 
Oberbürgermeister     Sportreferent    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Germering ehrt Handballerinnen und Handballer 
Anlässlich der Sportlerehrung der Stadt Germering für 2019 und 2020 wurden die Erfolge der 
weiblichen A-Jugend (Bayerischer Meister 2020) und der Herrenmannschaft (Landesliga Aufstieg 
2019) nachträglich gewürdigt. Die Veranstaltung fand im Juli statt. 

In der weiblichen A-Jugend der HSG Würm Mitte waren die beim SCUG beheimateten Steger 
Zwillinge, Chiara und Laura, zwei wichtige Stützen für die errungene Meisterschaft in der 
Bayernliga 2019/20. Sie wurden von ihren Mitspielerinnen Emina Zirngibl und Julia Steiner zur 
Ehrung begleitet. 

Die Abordnung der Landesliga Herren durfte sich zwei Jahre nach dem Aufstieg neben der 
obligatorischen Urkunde über einen Zuschuss für die Mannschaftskasse freuen. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten zudem praktische Wasserflaschen als Geschenk. 

 

Die Ehrungen, im Stadion des SV Germering, wurden durch Sportreferent Christian Gruber und OB 
Andreas Haas (beide Mitte hinten) durchgeführt. Die Handballabteilung des SCUG bedankt sich bei 
der Stadt Germering für die erwiesene Anerkennung. 



 

 
 

 
 
 



 

Grußwort der Abteilungsleitung: Rückblick und Vorbericht 
 
Ganz einfach war es ehrlich gesagt diesmal nicht, sich auf den Verfasser dieses Grußwortes 
festzulegen. Immerhin ist es uns kurz vor den Sommerferien gelungen, für unsere Neuwahlen die 
Ordentliche Hauptversammlung der Abteilung in Präsenz durchzuführen. Auf der gut besuchten 
Veranstaltung wurde die Abteilungsleitung für die nächsten drei Jahre neu gewählt. 

Auf Helmut Schreiner, der die Abteilung die 
letzten gut zwei Jahre geleitet hat, folgt nun mit 
Robert Richter ein vollkommen neues Gesicht 
in diesem Gremium. Wir beide, Robert und 
Helmut, waren uns dann gleich einig, diesmal 
ein gemeinsames Grußwort an Euch zu richten. 

Die altgedienten Mitglieder der Abteilungs- 
leitung haben nun einen neuen „Chef“, den 39-
jährigen 2,05m Torwarthünen Robert Richter.  

Andreas Beilich (als Technischer Leiter), Roland Bühler und Andreas Heßelmann (beide 
Jugendleiter), Florian Schumann (Schiedsrichterobmann) und Christine Schwan (Schriftführerin, 
bisher Kasse) wurden erneut in das Gremium gewählt. Für Erneuerung und Verjüngung werden 
neben Robert künftig auch Moritz Kube (als stellvertretender Abteilungsleiter) und Alexander 
Sperl, der die wichtige Funktion des Kassiers übernommen hat, ihren Beitrag leisten.  

Helmut, der weiterhin als Pressesprecher agieren wird, ist glücklich darüber, dass man mit den 
neuen und jungen Gesichtern einen positiven Schritt für eine erfolgreiche Weiterentwicklung der 
Handballabteilung gesetzt hat. Robert kann als Neuling auf die erfahrenen Mitstreiter, die 
vorhandenen Strukturen von Fachausschüssen, den Förderverein und nicht zuletzt auf ein 
qualifiziertes Trainerteam bauen. 

Es ist enorm, wie positiv sich, gerade auch während der Zeit der Lockdowns, die gewachsenen 
Strukturen in der Abteilung weiterentwickelt haben. Dies gilt insbesondere für den Bereich Jugend, 
Training und Marketing. Ihr könnt Euch in diesem Heft ein Bild davon machen. Einige der 
genannten Bereiche stellen sich in den nachfolgenden Artikeln auch selbst vor.  

Als ganz besonderes Highlight hat sich unsere Online Weihnachtsfeier erwiesen, die unser 
Marketing Team mit freundlicher Unterstützung eines unserer neuen Partner, der Vinothek Berry, 
organisiert hat. 

Unser beider, und sicher auch Euer aller Wunsch ist es, dass wir in der Saison 2021/22 unsere 
Realschulhalle wieder regelmäßig so voll erleben können, wie es auf dem Titelblatt zu sehen ist. 
Umso mehr, da die Halle im Eingangs- und Zuschauerbereich seit kurzem in neuem Glanz erstrahlt. 
Auch dazu gibt es, in der Mitte dieses Magazins, einen ausführlichen Bericht.  

Wir möchten es trotzdem nicht versäumen, uns an dieser Stelle bei den zahlreichen Helfern zu 
bedanken, die das im abgelaufenen Jahr ermöglicht haben. Stellvertretend für alle anderen und an 
vorderster Front wollen wir der Familie Heßelmann herzlich dafür danken. Unser besonderer Dank 
gilt auch dem Landratsamt Fürstenfeldbruck als Betreiber der Halle, mit ihrem Vertreter Herrn 
Ralph Berkmann, und nicht zuletzt der Realschule und ihrem Rektor, Herrn Christoph Breuer. 



 

So viel (Vor)Freude uns die Halle zuletzt bereitet hat, hat sie uns diesen Sommer auch einiges an 
Opfern abverlangt: Bis zum Ende des Schuljahres mussten die Schulen regelmäßig auf die Halle als  
Klassen-, Prüfungs- und Veranstaltungsraum zurückgreifen. Für uns hieß das ‚Training im Freien‘, 
auf dem „Roten Platz“ vor der Halle. Im Prinzip eine zumutbare Ersatzlösung, nur hat uns diesen 
Sommer das (Un)Wetter mehr als nur einmal einen Strich durch die Rechnung gemacht. 

Alles Jammern hilft aber nichts. Immerhin konnte während der Sommerferien drinnen trainiert 
werden und insbesondere unsere Landesliga Herren haben die Zeit intensiv genutzt, um mögliche 
Rückstände oder Defizite wieder aufzuholen. Die bevorstehende Saison wird schwer genug 
werden, da sich die spielleitenden Stellen nach zwei Abbruchspielzeiten auf einen 
herausfordernden Modus mit einer deutlich erhöhten Zahl von Absteigern festgelegt haben. 

Wir beide wünschen all unseren Mannschaften, den Damen-, Männer- und Jugendteams, einen 
glücklichen Wiedereinstieg in den Spielbetrieb. Bleibt gesund, bleibt frei von Verletzungen und 
habt wieder viel Freude an Eurem Sport, vor hoffentlich wieder vollen Rängen! 

 
 
Euer Robert               Euer Helmut 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Robert Richter,                Helmut Schreiner, 
Abteilungsleiter                Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Rückblick und Vorbericht der Jugendleitung 
 
Liebe Sportfreunde, Fans und Mitglieder, 
 
wir freuen uns mit Euch auf die neue Saison und werden Euch einen kurzen Überblick über unsere 
Aktivitäten und Jugendmannschaften geben. 
 
Eine Saison 2020/2021 hat praktisch nicht stattgefunden, über Erfolge oder Misserfolge unserer 
Mannschaften zu schreiben wäre daher unsinnig. In den Ligen fanden keine oder nur ganz wenige 
Spiele unter sehr strengen Corona-Maßnahmen statt. Unsere A-Jugend hatte in der Bayernliga ein 
Spiel, gewann und stand dann auf Platz eins der Tabelle. Juchhu! Wir haben die Saison als 
Tabellenerster in der Bayernliga beendet! 

Die letztjährigen Planungen der Jugendleitung wurden weitestgehend über den Haufen geworfen: 
keine Jugendturniere (wie z. B. Gundelfingen), keine Miniturniere, keine Aktivitäten in den Schulen, 
kein Schulhandballcup.  

Im Winter und im Frühjahr haben wir dann mit Online-Trainings für unsere Mannschaften 
begonnen. Sicherlich ist das nicht mit einem Training in der Halle vergleichbar, aber immerhin 
konnten sich die Kids sehen und fit halten. Großer Dank geht hier an unsere Jugendtrainer, die in 
den Trainings bis zu 40 Kinder motivieren konnten. Das zeigt, dass sie es sehr gut gemacht haben. 
Als Gast-Trainer hat Benno Gnan, der wuchtige Kreisläufer aus unserem Landesliga Team, den Kids 
und den anderen Trainern viel Spaß bereitet! Wir hatten Glück! Nur wenige Kinder sind uns bis jetzt 
über die Pandemie verloren gegangen.  

Im vergangenen Sommer konnten wir dann zumindest auf den Hartplätzen im Freien trainieren. 
Die Halle blieb bis zu den Ferien gesperrt. Wichtig zu erwähnen ist, dass wir erstmalig in den großen 
Ferien ein Sommercamp für unsere C- und D-Jugend angeboten haben. Zum Redaktionsschluss 
stand das Ergebnis dieser Veranstaltung noch nicht fest. Die Idee dazu kam aus dem Workshop im 
letzten Herbst, an dem neben der Vereinsführung, Trainer, Spieler und Eltern eingeladen waren. In 
den Arbeitsgruppen, die sich daraus bildeten, wurden viele neue Ideen für die Jugendarbeit 
geboren. Ein wesentliches Ergebnis dieses Workshops war auch ein Konzept für die durchgehende 
Konzeption des Jugendtrainings (sh. auch, sechs Seiten weiter, der Elternbericht hierzu).  
 
Die Jugendleitung: 

Roland Bühler (Jugendleiter), Andreas Heßelmann (stv. Jugendleiter), Jenny Müller (Koordinator 
weiblich) und Larissa Buchheim (Koordinator männlich). Vielen Dank an Larissa, dass sie diese 
Aufgabe von Moritz Kube übernommen hat. Wir freuen uns sehr über jungen Nachwuchs im 
erweiterten Vorstand. Moritz hat die Funktion des zweiten Vorsitzenden in der Abteilungsleitung 
übernommen. Auch hier eine Verjüngung des Vorstandes. Er wird uns sicher weiterhin auch in der 
Jugendarbeit ein wertvoller Helfer sein! 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Mannschaften und Trainer: 

Eine Qualifikation fand diesen Sommer, 2021, nicht statt. Die gemeldeten Mannschaften wurden 
nach einem Schlüssel, der vom BHV vorgebgeben wurde, in die Spielklassen eingeteilt.  

Die weibliche A-Jugend ist für die Jugendbundesliga gemeldet und spielt parallel in der Bayernliga. 
Die weibliche A2 spielt Landesliga. Die weibliche B-Jugend ist für die Jugendbundesliga gemeldet 
und spielt parallel in der Bayernliga, die weibl. C-Jugend ist für die unterste Klasse gemeldet. Wegen 
Spielermangels werden die C-Mädels durch den älteren Jahrgang der D-Mädels ergänzt. Die 
weibliche D-Jugend startet in der Bezirksliga. 

Die männliche A-Jugend startet in der Bayernliga. Wie bereits öfter in den vergangenen Jahren 
haben wir gemeinsam mit dem TuS FFB ein Team gemeldet. Die B-Jugend wird in der ÜBOL spielen. 
Die C-Jugend ist für die ÜBOL gemeldet. Die D-Jugend ist für die Bezirksliga gemeldet.  
 
Unsere gut ausgebildeten Trainer gestalten die Trainingseinheiten anspruchsvoll, aber den 
Fähigkeiten der Spieler angepasst. Der Spaß steht mit an erster Stelle. Unser Konzept sieht vor, dass 
starke SpielerInnen sich auch neuen Anforderungen in der nächst höheren Altersklasse stellen 
dürfen. So spielten in der letzten Saison etliche A-Jugend Spieler in der 1. oder 2. Herrenmannschaft 
mit. Bei der weiblichen A- und B-Jugend durften sogar Mädels in der Bayernliga Mannschaft von 
Würm-Mitte erste Erfahrungen sammeln. 
 
Hier nochmal alle Trainingsgruppen des Jugendbereiches im Überblick:  
Die Trainingszeiten für die neue Saison standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie werden 
auf der Homepage des SCUG zum Saisonstart aktualisiert angeboten.  
 

Mannschaft             Trainer/In     

weibliche A1-Jugend,            Miriam Hirsch    

weibliche A2-Jugend,             Jonas Habdank, Jenny Müller  

weibliche B-Jugend,             Louis Jaschunsky, Claudia Langenfelder 

weibliche C- und D-Jugend            Roland Bühler, Stefan Fischer   

männliche A-Jugend            Christopher Büttner, Jakob Schaumann, Philipp Ruhwandl 

männliche B-Jugend             Jonathan Kulbe, Luca Thoma, Stefan Pless, A. Heßelmann 

männliche C-Jugend             Larissa Buchheim, Bastian Dotzer 

männliche D-Jugend            Lucas Sannig, Oliver Schlitt 

E-Jugend (gemischt m/w)            Thiemo Bühler   

F-Jugend (gemischt m/w)            Jenny Müller    

Spielgruppe (gemischt m/w)         Roland Bühler, Lukas Geiger    

 



 

Geplante Aktivitäten: 

In der kommenden Saison sind wieder einige Turniere vorgesehen. So werden im A- und B-
Jugendbereich Auslands-Turniere geplant. Für die jüngeren Mannschaften werden wir 
voraussichtlich wieder das Turnier in Gundelfingen anbieten. Darüber hinaus wird es natürlich auch 
weitere Turniere geben, wie z. B. Beachhandballturniere, die aber recht spontan geplant werden 
können.  

Zur Gewinnung neuer Kinder planen wir darüber hinaus Feriencamps, Aktionen an Kindergärten 
und, wie auch in den vergangenen Jahren, in Zusammenarbeit mit den Schulen wieder den 
Schulhandballcup.  
 
Unsere Ziele: 

 Unseren jugendlichen Spielern Spaß bereiten, 
 sportlicher Erfolg, 
 gesellschaftliche Werte unseren Jugendlichen näherbringen, insbesondere 

auch durch Einbindung der Jugendlichen und deren Eltern in die Planung und 
Durchführung der Aktivitäten, 

 Unser Angebot verbessern (z. B. durch Schulung der Trainer). 
 
Ein großes Dankeschön geht an alle, die uns jedes Jahr unterstützen. Im Verein sind das 
insbesondere die Helfer in der Gourmetmeile und im Partyteam, die nicht nur in der Halle Dienst 
tun, sondern auch mit der Organisation des Kinderfestes einen sehr wertvollen Beitrag zur 
Jugendarbeit leisten. Der Förderverein, der nicht nur Sponsoren findet und „pflegt“, sondern uns 
auch in Germering bei etlichen Events vertritt, sowie die Sponsoren selbst, die uns in den letzten 
Jahren super unterstützt haben. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen den Spielern und Trainern eine erfolgreiche, verletzungsfreie Saison 2021/2022! 
Eure Jugendleitung: Roland, Jenny, Andi und Larissa und Abteilungsleiter Robert Richter (i. d. Mitte). 

 



 

Vorbericht der Spielgruppe: „Wir schaffen das!“  
Liebe Eltern, Kinder, Sportfreunde, Fans und Mitglieder  

Hier wird die Zukunft des SCUG gemacht! Wir sind die Spielgruppe des SC Unterpfaffenhofen-
Germering.   

Im Alter zwischen 3 und 6 Jahren, spielen / trainieren Jungs und Mädchen zusammen.  

Im letzten Jahr blieb die Halle wegen Corona und der anstehenden Prüfungen der Realschule, FOS 
und des Gymnasiums bis zu den großen Ferien die meiste Zeit gesperrt.  

Ab Juli wird jedoch wieder trainiert / gespielt. Wir haben den Hartplatz und den Rasenplatz, sowie 
die Tartanbahn und die Sandgrube hinter der Realschule genutzt. Dies erforderte neue 
Übungsformen, da uns die Trainingsmaterialien aus der Halle nicht zur Verfügung standen. 
Andererseits hatten wir mit dem Rasen, der Tartanbahn und dem Sandkasten aber auch neue 
Möglichkeiten, die wir ausgiebig genutzt haben. 

 

Bereits im Frühjahr sind wieder einige ältere Kinder in die „F-Jugend“ gewechselt. Daher würden 

wir uns freuen, wenn wieder „Nachwuchs für den Nachwuchs“ kommt.  সহ঺঻ Wir wollen im 
kommenden Herbst dann auch wieder an den Kindergärten in Germering Werbung für unsere 
Sportart machen. 

 



 

Wir hoffen nun auf einen geordneten Trainingsbeginn in der Halle nach den großen Ferien, im 
September.  

Trainingszeit: Donnerstag:  16 - 17 Uhr 

 Ziele: Spaß haben!! Bewegung in der Sporthalle mit Freundinnen und Freunden. Ob laufen, 
springen, werfen, einfache Turnübungen oder koordinative Fähigkeiten - all das steht auf dem 
Trainingsplan. Handball, Tennisball, Goalcha Ball, Football, Fußball, alles wird ausprobiert.  Wir 
schaukeln an Ringen, krabbeln über Bänke und Sprossenwände. Springen mit dem Trampolin 
macht auch viel Spaß. Gewinner sind alle, keiner verliert. 

 Vorbereitung auf die weiterführenden Trainingsgruppen (F-Jugend). Unsere Eltern bleiben meist 
dabei und wenn die Kinder der Mut verlässt, helfen sie auch mal mit. Wir Trainer freuen uns auch, 
wenn die Eltern Ideen für das Training mitbringen. Die Eltern sind die wirklichen Profis, wenn es 
um das Bespaßen der Kinder geht! Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen!  

Roland Bühler & Lukas Geiger  
  

Euer Ansprechpartner:  

Roland Bühler     Tel.: 0172/6272681         roland.buehler@scug-handball.com 

 

 

 

 

 

 

Wir führen für Euch weiterhin das komplette Handball Equipment und beflocken Eure Ausstattung 
 

 

 

 

 

 



 

Nachlese aus der Projektgruppe Jugendförderung: 

Die Arbeitsgruppe hatte sich im September zum Ziel gesetzt, die Jugendarbeit im Verein zu stärken, 
auszubauen und konkrete Maßnahmen auf den Weg zu bringen. Die wesentlichen Schwerpunkte 
waren Jugendakquise, Jugendarbeit, Identitätsförderung und Talentförderung.  

Und dann … 

… kam Corona, Lockdown, Abstandsgebot, Versammlungs- und Trainingsverbot. Leider sind 
dadurch sämtliche ambitionierte Ziele im Sande verlaufen, bis auf eines … 

Auf geht’s! Pack ma´s an für eine erfolgreiche Saison 2021/22! 

Die Idee zu einem Handball Sommercamp war neben vielen anderen großartigen Vorschlägen, wie 
einem Kinderfest, Auslandsturnieren und Talenttrainings eine Herzenzangelegenheit des 
Fördervereins und der Jugendleitung des SCUG. 

Ziel der Veranstaltung soll es sein, unsere männliche C- und D-Jugend zum Ende der Sommerferien 
aus dem Corona bedingten „Dornröschenschlaf“ zu wecken und für die kommende Saison fit zu 
machen. Damit ist nicht nur die Fitness und Ausdauer gemeint, die trotz online-Training bei einigen 
Spielern gelitten hat, sondern auch wieder das Ballgefühl zu bekommen und vor allem das Wir-
Gefühl als Mannschaft zu stärken. 

Dieses vorerst auf Vereinsebene durchgeführte Camp ist nicht nur ein tolles Event, sondern soll 
uns auch zeigen, was es für eine solche Veranstaltung alles zu organisieren und zu beachten gibt 
und als Startschuss für ähnliche, zukünftige Veranstaltungen dienen – auch im Hinblick auf die 
Gewinnung von neuen Spielerinnen und Spielern für den Verein. 

Bereits für die Herbstferien ist eine weitere Veranstaltung für ALLE interessierten Kinder 
angedacht, um die Begeisterung für den Handballsport zu wecken, sowie unseren Nachwuchs auf 
eine solide und breite Basis zu stellen. 

Zusammen mit den Jugendleitern und Jugendkoordinatoren werden weitere Aktionen priorisiert 
und dann schrittweise auf den Weg gebracht, wie z.B. Handball-Vorträge, einem Orgateam für 
Aktionen und dem Einsetzen von Teammanagern. Motivierte und engagierte Trainer sind das 
tragende Gerüst sämtlicher Aktionen und müssen daher gezielt ausgebildet, gefördert und 
unterstützt werden. 

Marko und Christian 

 
 
 
 
 
 



 

Lauf Challenge statt Training: Fast 4.000 Kilometer in drei Wochen 
44 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bei unserer Lauf Challenge im April innerhalb von 3 
Wochen knapp 4.000 km absolviert. Die Aktiven waren in 4 Teams „gegeneinander“ angetreten. 

Ihr habt euch in den letzten 3 Wochen sowohl bei Sonnenschein als auch bei Schneefall die 
Laufschuhe angezogen, um für Euer Team Kilometer zu machen. Fast 4000 km, das ist ungefähr die 
Entfernung eines Fluges von München nach Dubai. 

Ein Dank geht auch an die Organisatoren um Alex Sperl, der selber mit über 130 km noch dazu zu 
den fleißigsten gehörte. Er hatte die Idee von den Schwimmern der SSG Neptun Germering 
aufgegriffen und, ebenso wie unsere Fußballer, beim SCUG umgesetzt. 

Für die Spitzenwerte sorgten am Ende 
Benno  Gnan (Herren) mit 255 km,   
Anna Reips (Damen) mit 153 km und 
Arne  Sturm (A-Jugend) mit 206 km. 
Arne durfte sich mit dem Team 1 zudem 
über den Mannschaftssieg und eine 
ordentliche Brotzeit beim Bistro 
Paintner freuen. 

  Der Endstand der Teams war wie folgt: 

   Team 1: 1035,02 km (94,09km pro Kopf)  

   Team 3: 1012,51 km (92,05km pro Kopf) 

   Team 2:   906,74 km (82,36km pro Kopf) 

   Team 4:   824,10 km (74,92km pro Kopf) 

Vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme und Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! 

 
 

 

 

 

 

 



 

Neues Personal: Hallenwart und Team Assistenz  
Zur Unterstützung beim Management in der und um die Halle, wie auch für die Verwaltung, hat 
die Handballabteilung seit kurzem zusätzliche Unterstützung, zwei Hallenwarte und eine Team 
Assistentin, angestellt. 

Für die umfangreichen Verwaltungsaufgaben konnte mit Carola Ellmann 
eine vielseitig erprobte und erfahrene Kraft hinzugewonnen werden.  
Carola Ellmann ist hauptberuflich seit über einem Jahr vor Ort,  
im Sekretariat der Kerschensteiner Schule, und arbeitet dort auch  
schon regelmäßig mit unserem Jugendleiter, Roland Bühler, zusammen.  
Zu ihrem künftigen Aufgabengebiet gehören u.a. die Zusammenarbeit  
unserer Abteilung auf Vereins-, Bezirks- und Verbandsebene, sowie mit  
der Stadt Germering und dem Landkreis Fürstenfeldbruck. Hinzu kommen Fördermittel- und 
Zuschussbeantragung, Weiterentwicklung der IT-Infrastruktur, der Sport und Serviceangebote im 
Team mit Abteilungsleitung und anderen ehrenamtlichen Mitarbeitern, die Führung und 
Betreuung von Freiwilligendienstleistenden sowie Unterstützung bei der Mitgliederverwaltung. 

Die Abteilungsleitung erhofft sich durch ihre Unterstützung eine wertvolle Entlastung bei ihren 
ehrenamtlichen Aufgaben. 

Mit der gleichen Motivation wurde die Stelle des Hallenwarts besetzt.  
Die Aufgabe des Hallenwarts teilen sich nun unsere beiden aktiven  
Landesliga Spieler Tobias Lachnit und Tobias Sannig. „Tobi & Tobi“  
sind für die Koordination von Wartungs-, Renovierungs- und Reinigungs- 
arbeiten sowie der Trainings- und Spielplanung in der Realschulhalle  
zuständig. Hierzu zählen die Kommunikation mit Hausmeister, Schule,  
Landratsamt, Stadt, Bauhof und weiteren Abteilungen innerhalb des  
Vereins, sowie die Prüfung der Einhaltung von Schließ- und Öffnungszeiten.  
Ganz wichtig auch die Kontrolle der Reinigungsarbeiten der Abteilungen  
und der Reinigungsfirma. Schließlich auch die Transponder- und Schlüssel- 
vergabe, Sportstättenbegehungen, Dokumentation bei Nutzung durch  
externe Veranstalter, Ausstattungsmanagement und die Weiterentwicklung  
der Sport und Serviceangebote im Rahmen der Sportstättennutzung.  

Ein enormes Aufgabenspektrum, das bisher insbesondere durch unsere  
Jugendleiter, Andreas Heßelmann und Roland Bühler, geleistet worden ist. 
 
Wir wünschen Caro, Tobi und Tobi viel Spaß, Geduld und Durchhaltevermögen bei ihren neuen 
Aufgaben! 

 
 

 



 

Männliche B-Jugend:  Neue Ziele, neues junges Trainerteam 
Nachdem sich das bisherige Trainerteam der männlichen B-Jugend aus beruflichen Gründen aus 
dem Traineramt zurückziehen musste, konnte mit Jonathan Kulbe, Luca Thoma, Stefan Pless und 
Andreas Heßelmann ein neues Trainerteam, mit zwei jungen Neueinsteigern, für die Jungs unserer 
männlichen B-Jugend gefunden werden.  

Auf diesem Weg wollen wir uns bei Raven und Thomas Schieferdecker für ihre Zeit und Ihr 
Engagement in den letzten Jahren bedanken.  

Ziel des neuen Trainerteams ist es nun, die mB-Jugendlichen erst einmal besser kennen zu lernen, 
in den ersten Wochen den aktuellen Leistungsstand zu ermitteln und dann an der spielerischen 
und technischen Entwicklung der Spieler zu feilen. Vor diesem Hintergrund möchte das 
Trainerteam in diesem Jahr in der übergeordneten Bezirksoberliga starten und hofft dort mit einer 
guten Vorbereitung im oberen Tabellenbereich zu landen. Je nach Entwicklung der Mannschaft 
sollen auch verschiedene Leistungsturniere im Winter, sowie im Frühjahr besucht werden. Auch 
eine Fahrt zum Turnier nach Prag ist geplant. 

Trainer: Jonathan Kulbe, Luca Thoma, Stefan Pless und Andreas Heßelmann 
 
Ansprechpartner: 
 
Andreas Heßelmann    Tel. 0176/32299309      andreas.hesselmann@scug-handball.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Männliche A-Jugend: Gemeinsam mit den Brucker Panthern an die Spitze 

In den letzten Wochen und Monaten hat sich bei der männlichen A-Jugend ziemlich viel getan. 

Im vorletzten Jahr war man mit lediglich acht Spielern, und der Doppelbelastung der Jahrgänge 
2003 und 2004 in der mB-Jugend, bei einigen Verletzungen gerade so durch die Saison gekommen 
und hatte den dritten Platz in der Landesliga erreicht. Es gab wiederholt Kooperationsanfragen 
durch verschiedene Vereine, welche aber aus Sicht unserer Jungs immer wieder abgelehnt wurden. 
So hatte man sich bis kurz vor Mitte Juni darauf verständigt, für die Saison 2021/22 keine A-Jugend 
zu melden und den Focus der Spieler der Jahrgänge 2003/04 schon verstärkt auf den 
Erwachsenenbereich zu legen.  

 

Umso mehr freuen wir uns gerade darüber, dass zwar recht kurzfristig, aber sehr auf uns und 
unsere Nachwuchsspieler und Vereinsinteressen zugeschnitten, eine Kooperation mit dem TuS 
Fürstenfeldbruck ins Leben gerufen wurde. Neben den Interessen der Spieler und unseres Vereins 
baut die Kooperation auch auf die schon immer sehr gute Zusammenarbeit des TuS FFB mit uns 
auf. So hatten wir in den verschiedensten Konstellationen in den vergangenen Jahren immer 
wieder Kooperationen in einzelnen Mannschaften unserer männlichen Jugend, welche immer sehr 
erfolgreich und auch gut abgestimmt verliefen.  

Daher werden sowohl die Trainings als auch die Spiele der Kooperationsmannschaft gleichmäßig 
auf beide Vereine und Orte verteilt. Somit spielt die gemeinsame mA-Jugend der beiden Vereine, 
welche sonst keine eigenen A-Jugenden hätten stellen können, gemeinsam unter dem Dach der 
Brucker Panther. Ziel ist es, in der Saison 2021/22 in der Bayernliga zu starten und dort im oberen 
Mittelfeld mitzuspielen. Wir sind besonders gespannt, in welcher Form der Bayerische Handball-
Verband die Bayernliga der mA-Jugend ausspielen möchte. 

 



 

Schließlich erhalten alle unsere A-Jugendlichen die Möglichkeit so viel und so gut wie möglich an 
den Trainings und Spielen unserer Herrenmannschaften teilzunehmen. 

Trainer / Ansprechpartner:  

Christopher Büttner    Tel. 01525/9556288   christopher.buettner@scug-handball.com 

Jakob Schaumann    Tel. 01575/5870290      jakob.schaumann@scug-handball.com 

Philipp Ruhwandl    Tel. 0172/8893109   philipp.ruhwandl@tus-ffb-handball.de 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das Warten hat ein Ende: Vorfreude der mC-Jugend auf den Saisonstart 21/22 

So wie bei allen Mannschaften wurde auch bei uns die letzte Saison Corona bedingt abgebrochen. 
Für die Jungs war ab Anfang November letzten Jahres erstmal Schluss mit dem Training in der Halle. 
Ab Anfang Februar war immer noch kein "normales" Training in Sicht und wir Trainer haben, 
zusammen mit der D-Jugend, beschlossen einmal pro Woche Online-Training anzubieten.  

Anfang Juni konnten wir dann endlich wieder normal zusammen trainieren. Allerdings war dies nur 
draußen auf dem Hartplatz möglich, da die Schule die Halle für ihre Prüfungen beansprucht hat. 
Am Ende des Monats wurde, wie jedes Jahr, die Mannschaft neu formiert und die Jungs aus dem 
2006er Jahrgang werden ab sofort in der B-Jugend spielen. Somit trainierten wir ab diesen 
Zeitpunkt mit den Jahrgängen 07/08. Viele der Jungs sind uns Trainern schon bekannt, da wir diese 
Jahrgänge schon vor zwei Jahren in der D-Jugend trainiert haben.  

 

Wir Trainer versuchen das letzte verlorene Jahr so gut wie möglich wieder reinzuholen. Dafür 
haben wir in den Sommerferien ein 5-tägiges Trainingslager veranstaltet, um hauptsächlich die 
Grundlagen, wie passen, fangen und werfen zu üben, sowie das Spielverständnis der Jungs zu 
verbessern. 

Wir Trainer freuen uns, genauso wie die Jungs, dass es endlich wieder losgeht und hoffentlich 
können wir in der kommenden Spielzeit alle Spiele absolvieren. 

Luci & Larissa 

Ansprechpartner (Trainer-Team): 

Larissa Buchheim  0176/14081999 Larissa.Buchheim@scug-handball.com 

Lucas Sannig  01575/5788352 Lucas.Sannig@scug-handball.com 



 

Vorbericht männliche D-Jugend: Große Vorfreude auf die neue Saison 

 

Die Jungs der Jahrgänge 2009/2010 wollen endlich wieder zurück auf das Handballfeld. 

Zu Beginn nur ein kurzer Rückblick auf die letzte Saison: Aufgrund der Pandemie konnten wir nur 
ein einziges Ligaspiel absolvieren, um daraufhin den Trainingsbetrieb bis Anfang Juni einstellen zu 
müssen. Während dieser Zeit versuchten wir die Jungs durch online Trainings fit zu halten, diese 
können eine normale Trainingseinheit aber natürlich nicht wirklich ersetzten. 

Als es dann endlich wieder losgehen konnte, war die Turnhalle wegen Abschlussprüfungen der 
umliegenden Schulen belegt und wir mussten auf den angrenzenden Hartplatz ausweichen. Hier 
machte uns dann jedoch das stetig schlechte Wetter einen Strich durch die Rechnung und so lässt 
sich zweifelsfrei von einem holprigen Vorbereitungsstart sprechen. Um die bereits entstandenen 
Rückstände im Bereich des Handballerischen und des Teambildung zu kompensieren wurde in den 
Sommerferien ein einwöchiges Trainingslager, mit jeweils zwei Einheiten pro Tag, angesetzt. 

In der kommenden Saison soll neben der sportlichen Entwicklung vor allem der Spaß am Handball 
im Vordergrund stehen.  

 

Wir freuen uns auf die bevorstehende Spielzeit mit den Jungs. 
 
Eure Trainer, Basti und Oli 
 
Ansprechpartner: 

Basti Dotzer  0176/43930974 Bastian.Dotzer@scug-handball.com 

Oliver Schlitt  0176/57622666 Oliver.Schlitt@scug-handball.com 



 

Hallenmodernisierung sorgt für einen „Wow Effekt“ 
„Ich bin sehr zufrieden, ich hatte einen Wow-Effekt“. So war Karin Heßelmanns begeisterte 
Reaktion auf das Resultat der Umbauten und Veränderungen im Zuschauerbereich und der 
Gourmetmeile unserer Realschulhalle. Auch ihr Mann Volker war überwältigt - „ich hatte 
anfänglich nicht gedacht, dass es dann so gut ausschaut“. Die zwei sind nicht nur die 
Hauptorganisatoren des beliebten Hallenverkaufs, unserer „Gourmetmeile“, sondern haben sich 
seit über einem Jahr, zusammen mit Sohn Andreas, federführend um die Organisation und 
Ausführung der Modernisierungen gekümmert. Wie eingangs im Grußwort schon erwähnt, kann 
man seitens unserer Handball Abteilung der Familie Heßelmann gar nicht viel genug für ihren 
unerschöpflichen Einsatz danken und den Hut vor ihnen ziehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ermöglicht wurde das „Ganze“ aber auch durch die finanzielle Unterstützung und das 
ausgezeichnete Teamwork mit den weiteren Beteiligten. Hier sind zum einen das Landratsamt 
Fürstenfeldbruck, vertreten durch Herrn Ralph Berkmann, die Realschule mit ihrem Rektor Herrn 
Christoph Breuer, die Architekten vom Büro Max Venus und von unserer Seite unser nimmermüder 
Jürgen Biffar und unser Maler Ilkay Arkan zu erwähnen. Ihnen und den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern aus unsere Handballabteilung, die immer wieder tatkräftig mit angepackt haben, gilt 
ebenso ein ganz besonderer Dank. 
 
Familie Heßelmann und das Kernteam der Gourmetmeile, mit Doro Imrich und Jenny Müller, sind 
besonders begeistert von der neuen Verkaufstheke und der Industriespülmaschine in der Küche. 
Andi Heßelmann fasst erfreut zusammen, was alles dazu kam und noch kommen wird:  
„Zu Beginn wollten wir eigentlich nur einen neuen Boden und einen Wasseranschluss mit Spültisch 
und Waschbecken. Jetzt haben wir in der Halle eine professionelle Küche, sogar mit 
Industriespülmaschine, eine sehr coole Kühlschrankeinfassung und eine superschöne neue Theke. 
Ebenso neue Sitzbänke und einen neuen Boden. Zudem soll es noch eine neue Beleuchtung geben 
und zusätzlich werden nach Anbringung der Beleuchtung von uns noch zwei Fernseher und ein 
Beamer im Foyer Bereich installiert. Schließlich werden wir auch noch in der Herrentoilette ein 
neues Waschbecken anbringen. 



 

Ebenso freuen wir uns über den neuen Blendschutz,  
den wir in Zusammenarbeit mit vielen Helfern, in Form  
einer Folierung der Fenster, anbringen konnten. Hinzu  
kommen zahlreiche weitere neue Details und Geräte,  
die wir im Zuge des Umbaus angeschafft haben, wie  
ein neues Mülltrennungssystem oder neue Stehtische.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere aller sehnlichster Wunsch ist es nun, alles Neue so bald wie möglich in Betrieb zu nehmen. 
„Ein großes Fest soll es geben, bei dem alle Beteiligten, unsere Mitglieder und unsere Fans da sind 
und wir Ihnen dann auch alles das zeigen können, was sich verändert hat. Denn es hat sich ja nicht 
nur im Foyer etwas getan, sondern in der ganzen Halle“, so Andi Heßelmann. Eine Feier, die auch 
nochmals offiziell den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern gewidmet sein wird. 

Motivation und Grundlage ihres Engagements sind für die Heßelmanns, wie für so viele andere 
Gleichgesinnte, vor allem die schönen Erlebnisse mit den Kindern und Jugendlichen. Umso mehr, 
wenn man sich zurückerinnert, dass man selber auch mal beim Mannschaftssport im Verein groß 
geworden ist. Das schweißt zusammen und ist wertvoller als jedes Teambuilding Seminar. Auch 
Andi freut sich immer wieder über die Freude und das Lachen der Kleinen bei den 
Kinderhandballturnieren.  

Das Team der Gourmetmeile freut sich natürlich jetzt ganz besonders darauf, gut gelaunten Fans, 
Sportlerinnen und Sportlern die bekannten Köstlichkeiten im neuen Ambiente anzubieten. Auf die 
Frage nach ihrem Gourmetmeile „Geheimtipp“ sind sich unsere drei Protagonisten einig: „Warme 
Leberkässemmel“ lautet da die Antwort unisono. Und dazu? Ein Helles oder ein Starnberger 
Weißbier, natürlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Beim Abschluss eines langen anstrengenden Heimspieltages gehen die Wünsche dann doch etwas 
auseinander. Während sich die Eltern nach einem gemütlichen Ausklang zu Hause auf dem Sofa 
sehnen, zieht es Andi vor, mit seinen Jungs und den Helfern aus der Halle noch was Essen zu gehen, 
ein bisschen zu diskutieren und ratschen - auch gerne mal mit einem Ausflug ins Münchner 
Nachtleben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schließlich haben wir unsere „Heßelmänner“ (und Frau) auch noch nach ihren Wünschen und 
sportlichen Erwartungen für die Saison 2021/22 befragt. Da steht an vorderster Front der Wunsch 
nach „Normalität“. Wieder uneingeschränkt Spiele in unserer Halle anschauen zu können, ohne 
Corona Beschränkungen ein „ganz normales Vereinsleben“ führen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Im Sportlichen gehen für die anstehende Saison unserer Damen und Landesliga Herren die 
Prognosen weit auseinander. Niemand weiß so recht, wie es bei den anderen Teams aussieht und 
wie die sich in den letzten eineinhalb Jahren entwickelt haben. Daher ist unseren Herren, genauso 
wie unseren Damen, alles zuzutrauen. Vorne um den Aufstieg mitspielen, genauso wie der Kampf 
um den Klassenerhalt. Wegen der vor allem in der Landesliga erhöhten Abstiegsregelung könnte 
so gut wie jedes Spiel zum „Endspiel“ werden.  
 
 
 
 
 

 

 

 
Als beeindruckendstes Erlebnis erinnern sich die Heßelmanns gemeinsam noch gerne an den 
Doppelaufstieg der Damen und Herren in der Saison 2015/16 zurück. Neben dem 
Landesligaaufstieg vor zwei Jahren der größte sportliche Erfolg der Handballabteilung in ihrer 51-
jährigen Geschichte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die SCUG Handballerinnen und Handballer gratulieren allen Mitwirkenden zu der gelungenen 
Runderneuerung in unserer Halle und bedanken sich ganz herzlich bei allen Beteiligten, 
Helferinnen und Helfern. Der Familie Heßelmann und dem Team der Gourmetmeile wünschen wir 
weiterhin viel Freude. Wir hoffen, dass wir uns mit spannendem und unterhaltsamen 
Handballsport revanchieren können. Auf eine erfolgreiche und „normale“ Saison 2021/22! 



 

Gemischte E-und F-Jugend: Endlich wieder Spiel und Spaß in der Halle 

Nach langem Warten ist es endlich wieder soweit. Auch unsere Jüngsten, die schon an Turnieren 
teilnehmen, unsere E- und F-Jugend, Jugend wollen nach den Sommerferien in die neue Saison 
starten. Die große Gruppe der Kinder aus den Jahrgängen 2011 – 2015 durfte bereits nach den 
Pfingstferien wieder im Freien trainieren. Mit Beginn des neuen Schuljahres soll es nun endlich 
auch wieder in die Handball Halle gehen. 

 

Spiel und Spaß stehen in jedem Training im Vordergrund und werden mit Übungen und Spielen 
gefördert. Neben Lauf-, Spring- und Turnübungen steht der Fokus natürlich auf dem Handball. Die 
Mädels und Jungs lernen bei uns das Werfen, Fangen und Prellen in abwechslungsreichen Übungen 
und im Zusammenspiel im Team.  

Auch diese Saison soll wieder an einigen Turnieren teilgenommen werden, um das Gelernte im 
Spiel anwenden und verbessern zu können. Doch jedes Turnier steht unter dem Motto „Spaß vor 
Erfolg“. Alle Kinder sollen bei den Spielen Spaß haben und das Gelernte zeigen können. Vor allem 
da der Erfolg mit dem Spaß kommt.  

Ziel des Trainings und der Turniere ist die Weiterentwicklung unserer jungen Talente zu besseren 
Handballern, aber auch zu besseren Sportlern. Um dieses Ziel zu erreichen, sucht das Trainerteam 
auch weiterhin nach Verstärkung.  

Euer Ansprechpartner (und Übungsleiter): 

Thiemo Bühler (E-Jugend) Tel.: 0151/23982364  thiemo.buehler@scug-handball.com 

Jenny Müller (F-jugend) Tel.: 0151/28987723  jennifer.mueller@scug-handball.com 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Die Weiberwirtschaft im Herzen von Germering 
Gutes Essen "wia dahoam" 

 



 

Bezirksoberliga Damen:  Wieder ein Saisonstart mit vielen Fragezeichen 

Damen des SC Unterpfaffenhofen - Germering starten in die neue Saison 

Nachdem sich die Corona Situation im Frühsommer erfreulicherweise zum Guten hin entwickelt 
hat, konnte man das Training wieder aufnehmen, um sich auf die kommende Saison vorzubereiten. 
Auch wenn erst einmal nur im Freien trainiert werden konnte, war es trotzdem sehr wichtig nach 
langer Zeit wieder einen Ball in der Hand zu haben und sich als Mannschaft wieder regelmäßig 
treffen zu können. 

Martin Brenzel wird auch in der kommenden Saison an der Seitenlinie stehen und die jungen 
Damen des SC Unterpfaffenhofen coachen und weiterentwickeln. Ziel wird es wieder sein, in der 
Bezirksoberliga oben mitzuspielen. In den beiden einzigen Spielen der letzten Saison konnte man 
eine schnell und zielstrebig spielende Mannschaft sehen. Die Abwehr stand sehr sicher und war 
ein Garant für erfolgreiche Spiele. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit welchem Kader die Damen im Herbst in die Saison starten werden wird sich in den nächsten 
Wochen zeigen. Fest steht bisher, dass Sophie Stößlein berufsbedingt nicht mehr zur Verfügung 
stehen wird. Weitere Spielerinnen werden auch zumindest teilweise nicht die ganze Saison 
mitwirken können, da sie wegen ihrer Berufsausbildung oder Studium verhindert sind.  

Bei Testspielen in den kommenden Wochen wird man sehen, wo man steht. Auch wenn viele 
Monate kein Training möglich war, das Handballspielen verlernt man nicht. Das Zusammenspiel im 
Team muss wieder trainiert werden, so dass die Abläufe wieder wie gewünscht funktionieren. 

 



 

Wegen Corona wird immer wieder mit Einschränkungen und kurzfristigen Änderungen der 
Vorbereitung zu rechnen sein. Man muss sich einfach flexibel auf die jeweiligen Gegebenheiten 
einstellen um dann gut vorbereitet in die im Herbst beginnende Saison zu gehen. 

Die Damen freuen sich auf die kommende Saison und wollen diesen schönen Sport wieder vor 
Publikum präsentieren. Bis es so weit ist, sind noch viele offene Fragen zu beantworten.  

Ansprechpartner: 

Martin Brenzel (Trainer)  Tel.: 0160/5158752  

Josef Schneider (Team Manager) Tel.: 0151/53758764     josef.schneider@scug-handball.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bericht des Handball Fördervereins 
Unser Handball-Förderverein, welcher ein eigenständiger Verein ist, wurde zur finanziellen und 
ideellen Unterstützung der Handballer des SCUG gegründet. Auch wir hatten mit der Corona Pause 
zu kämpfen, da auch unsere Aktivitäten, wie Sponsoren-Events, Germeringer Stadtfest, Kinderfest 
und Hallentage nicht stattfinden konnten. Es wirken in unserem Kreis sehr viele aktive Spieler und 
Funktionäre der Abteilung Handball mit, die sich dann auf virtueller Ebene zum Planen und 
Gedankenaustausch trafen. 

Doch trotz dieser Notbremse, die uns auferlegt worden ist und uns leider die Freude am Sport sehr 
genommen hat, hat diese Gruppe sehr lebendig agiert und einige Aktivitäten ins Leben gerufen: 

- Livestream der ersten Heimspiele im Oktober (über Sport Deutschland TV), die uns ohne 
Zuschauer sonst vorbehalten geblieben wären 

- Weihnachtsfreier als virtuelle Weinprobe 
- Tippspiel bei der Handball WM 

Damit auch Ideen aus anderen Richtungen kommen, wurde letztes Jahr im Herbst ein Workshop 
veranstaltet, zu dem alle eingeladen wurden, die irgendetwas mit dem Handball zu tun haben. Es 
ging um eine Sammlung von Gedanken, Vorschlägen und Inspirationen von sportlicher Ausrichtung 
bis zur finanziellen Aufstellung, bis zur Gewinnung von neuen Leuten, die am Ehrenamt Freude 
haben und sich in irgendeiner Weise einbringen möchten. 

Es hat sich eine Gruppe gefunden, die das Thema  
Sponsoring diskutiert hat.  Dort ging es unter anderem  
darum, wie man neue Unterstützer finden kann, die  
uns fördern wollen, aber auch von unseren Möglich- 
keiten der Werbung profitieren können. Oder welche  
Betriebe und Unternehmen kommen dazu in Frage  
und können aktiv angesprochen werden. 

Wir möchten unseren Partnern die Möglichkeit geben: 

- Als lokales Unternehmen Verbundenheit zur  
Region zeigen 

- Einen wichtigen Beitrag zur Nachwuchsförderung  
leisten 

- Den Handballsport in der Region unterstützen 
- Ein positives, familiäres Image für Werbezwecke nutzen 
- Die große Reichweite, in der Halle, auf der Webseite, auf den Social-Media-Kanälen, in diesem 

Heft und im Hallenblatt zu nützen 
- Ein Teil einer starken Gemeinschaft zu sein 
- Den Bekanntheitsgrad und das Image steigern 
- Individuelle Werbepakete einer großen lokalen Zielgruppe zu präsentieren 



 

Die Unterstützer sollen die Gelegenheit bekommen den Handballsport in Germering zu fördern 
und selbst auch von den Investitionen profitieren. Durch deren Engagement können viele Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene den Handballsport ausüben. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen und Kontakt: sponsoring@scug-handball.com  

Natürlich kann auch jede Privatperson mit einem kleinen Mitgliedsbeitrag von 12,-- EUR im Jahr  
seinen Einsatz zeigen. Darüber 
hinaus ist uns auch wichtig 
Menschen zu finden, die einen 
kleinen Teil ihrer Freizeit zum 
Wohle der Allgemeinheit 
einbringen möchten. Sie haben 
ein interessantes Hobby oder 
üben einen Beruf aus, der uns 
helfen könnte (z.B. 
Steuerberater, Grafiker, 
Busfahrer, IT-Profi o.ä.). 

Wenn Ihr dabei sein wollt, sprecht uns an. Wir sind für jede Art der Mithilfe dankbar. 

Foerderverein@scug-handball.com oder einen der Trainer, Betreuer oder Helfer in der Halle.  

 

 

 



 

Bericht unseres Vereins-Schiedsrichter-Obmanns (VSO), Florian Schumann 
 

Zwei Abgänge - Aber auch ein Schiedsrichter Neuling!  
  
Auch für uns Schiedsrichter gehen die Vorbereitungen auf die neue Saison los. Allem voran die 
Neulingsausbildungen der Schiedsrichter, an denen unser Jugendspieler Konstantin Kuttenkeuler 
dieses Jahr teilnimmt. Viel Spaß und Erfolg bei dem Kurs und bei deinen ersten Spielen.  

Leider gibt es auch Abgänge: Uwe Bastian wechselt nach vielen Jahren den Verein, da er in einen 
anderen Bezirk zieht. Danke für die schöne und erfolgreiche Zeit und dass du Deine Erfahrung mit 
uns geteilt hast. Sophie Stößlein wird auch nicht mehr pfeifen, da es ihr Beruf zeitlich nicht mehr 
hergibt. Damit sind wir 17 Schiedsrichter, die von der Bundesliga bis zum Breitensport alles 
pfeifen.  

Im DHB-Kader vertritt weiterhin Markus Kauth (links) unsere 
Farben. Er ist, gemeinsam mit seinem Partner Andre 
Kolb, Teil des Bundesligakaders und des EHF-Young Referee 
Projects. Die beiden gehören ab der neuen Saison dem 
Eliteanschlusskader an und werden ab sofort auch in der 
Bundesliga zum Einsatz kommen (Foto: DHB).  

Markus Spegele und Daniel Weineck sind weiterhin fester Bestandteil des BHV A-Kaders und 
pfeifen in den Bayern- und Landesligen, sowohl im Senioren- als auch im Jugendbereich. Mein 
Teampartner und ich pfeifen in der nächsten Saison weiterhin in der Bezirksoberliga Herren und 
Damen und gehören zum Bezirks A-Kader. Alle weiteren Schiedsrichter pfeifen vorwiegend im 
Jugendbereich und den Bezirksklassen und -ligen im Seniorenbereich.  

Als Jungschiedsrichter wird Konstantin in den ersten Spielen von einem unserer erfahrenen 
Schiedsrichter begleitet. Er wird Schritt für Schritt an alles herangeführt, um ihm einen leichten 
Start in die Schiedsrichterei zu ermöglichen. Wir werden sehen wo ihn sein Weg hinführt.  
Raven Schieferdecker hat sich aus dem VSO-Amt wieder zurückgezogen, da er nun mit seinem 
Studium viel zu tun hat.  

Zum Ende noch Werbung in eigener Sache:  

Wer Lust hat Schiedsrichter zu werden, darf sich gerne bei mir melden oder sich an seinen Trainer 
wenden. Selbstverständlich können nicht nur aktive Spieler, sondern auch Eltern und Handball-
begeisterte Schiedsrichter werden!  

Wir freuen uns alle darauf, dass es endlich wieder los geht und wir alle gemeinsam auf der Platte 
vor Zuschauern unser Bestes geben dürfen!  

Auf eine gute Saison!  

Euer VSO, Flo  



 

Booster-Camp: Weiterbildungswochenende für Ehrenamtliche 
 
Eine wesentliche Säule unseres Erfolges ist das Engagement unserer Ehrenamtlichen!  

Mitglieder in der Gourmetmeile, im Förderverein oder im Abteilungsvorstand, Eltern, die unsere 
Kinder- und Jugendmannschaften regelmäßig zu Spielen fahren, Trikots waschen oder anderweitig 
unterstützen, unsere Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen für die eigenen und für fremde 
Mannschaften, Trainerinnen und Trainer, Übungsleiter und Übungsleiterinnen sowie viele weitere 
Helfer, auf sie alle sind wir sehr stolz. Sie unterstützen unseren Sport Jahr für Jahr und bringen 
unseren Verein voran.  

Um dieses Engagement auch in die Zukunft zu tragen und noch effektiver zu werden, fahren wir ab 
2022 einmal im Jahr für ein Wochenende auf das „Booster-Camp“. Wir werden dabei unsere 
persönlichen und fachlichen Kompetenzen weiterentwickeln, die Kommunikation zwischen den 
Gruppen intensivieren und die Motivation stärken. Wir planen für 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern an einem Ort mit ansprechender Atmosphäre. Das Booster Camp soll uns künftig 
jedes Jahr den „Boost“ geben, um mit frischer Energie die Aktivitäten für die nächste Saison zu 
starten. 
 
 

 

 

 

 

(BLSV-Haus oder HVB Hütte am Spitzingsee, zwei mögliche Locations für unser Booster-Camp)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Vorbericht weibliche C- und D-Jugend: Große Anstrengungen erwarten uns 

Liebe Eltern, Kinder, Sportfreunde, Fans und Mitglieder, 

Trotz Corona hat sich unsere D-Jugend seit der letzten Saison zahlenmäßig gut entwickelt. Vor 
eineinhalb Jahren konnten wir eine D-Jugend zu Weihnachten nachmelden. Vorher hatten wir 
nicht genügend viele Mädels. Zum Ende der letzten Saison waren es 14 Mädels. Für das laufende 
Jahr haben wir 12 Mädels, vier sind in die C-Jugend aufgestiegen.  

Anders sieht es mit der C-Jugend aus: der ältere Jahrgang fehlt fast komplett. Nur eine Spielerin 
blieb für dieses Jahr. Da hat Corona ordentlich Spuren hinterlassen. In den letzten beiden Jahren 
hatten wir eigentlich etliche Anfänger in diesem Jahrgang. Aber dann war kein Training (außer die 
Online-Trainings) und die Mädels, die noch kaum eine Bindung zum Verein hatten, verließen uns 
wieder. Sehr schade!! 

 

Die C-Jugend hat derzeit nur 5 Spielerinnen. Wir wollen in der kommenden Saison dennoch eine 
Mannschaft melden. Die erfahreneren Spielerinnen aus der D-Jugend werden die C-Jugend 
ergänzen, sodass die Freundinnen aus dem letzten Jahr weiterhin spielen können. Damit bleiben 
die Mädels in einem Team zusammen. Wir hoffen, die Doppelbelastung ist zu schaffen. 

In der Kooperation mit Würm-Mitte streben wir stets an, die Trainingseinheiten zwischen den 
Standorten Germering und Gräfelfing aufzuteilen. Unser Training findet mittwochs im Kurt-Huber-
Gymnasium um 17:00 Uhr und freitags in der Realschulhalle in Germering um 16:00 Uhr statt.  Die 
Trainingszeiten können sich zum Saisonbeginn noch ändern.  Wenn die Stundenpläne der Schulen 
herauskommen, kann es zu Verschiebungen kommen.  



 

Stefan Fischer und Roland Bühler teilen sich die Trainer Aufgaben. Das bringt mehr Abwechslung 
ins Training und bringt Zeit, um auch individuelle Korrekturen vorzunehmen. Wir wünschen den 
Spielern und Trainern eine erfolgreiche, verletzungsfreie Saison 2021/2022. ohne Pandemie!   

Eure Trainer, Stefan Fischer und Roland Bühler  

Euer Ansprechpartner: 

Roland Bühler     Tel.: 0172/6272681         roland.buehler@scug-handball.com 
 

 
 

 



 

Vorbericht unserer weiblichen B-Jugend bei der HSG Würm:  

Mission  Entwicklung  
Endlich durfte die weibliche B-Jugend der HSG Würm-Mitte nach der langen pandemiebedingten 
Pause wieder voll in den Trainingsbetrieb einsteigen. Zum Start konnte das neue Trainerduo 
Jaschunsky/Langenfelder gleich 15 Spielerinnen, unter anderem auch drei Neuzugänge, begrüßen. 
Mit Antonia Leonpacher sowie Sophie Baur und Jana Castan kommen drei sehr talentierte und 
motivierte Rückraumspieler an die Würm. 

 
 
Trainer Michael Jaschunsky, Lucie Schmittner, Jette Franz, Leila Ott, Jana Castan,   
Sarah Verweyen, Trainerin Claudia Langenfelder 
 
Helena Kuttenkeuler, Julia Steinbeis, Antonia Leonpacher, Sophie Baur, Bella Suckart, Carlotta 
Späth, Luisa Späth 
 
Es fehlen: Livia Ruhrdorfer, Feli Dürr, Liliie Eder, Naya Gehrmann 
 
Seit Anfang Mai befindet sich die neu formierte Mannschaft im Training. Nach dem anfänglichen 
Kennenlernprozess von Trainern und Spielerinnen ging man mit vollem Elan in die 
Trainingseinheiten. 
 



 

Der erste Teil bestand aus den nicht gerade beliebten Laufeinheiten und Tempoläufen, da diese 
aber dazu gehören um erfolgreich in die Saison zu starten und körperlich mitzuhalten, wurde 
gelaufen. Im zweiten Teil der Vorbereitung stand hauptsächlich der Ball im Vordergrund. 
Hauptaugenmerk lag auf diversen Pass- und Wurfübungen in Verbindung mit den einstudierten 
Laufwegen. Der letzte Teil der Vorbereitung, vor den Sommerferien, war von Spielzügen und 
Taktikvarianten im Angriff und der Abwehr geprägt. 

Trainer Michael Jaschunsky ist sehr zufrieden mit der gezeigten Leistung seiner Mannschaft und 
damit, dass die neuen Spielerinnen sich gut eingefunden haben. Man kann sagen, dass diese 
Mannschaft schon eine sehr gute Einheit geworden ist. 

Für die kommende Saison liegt das Hauptaugenmerk darauf die Spielerinnen weiter zu 
entwickeln und den Anschluss an den Bundesligakader der A-Jugend sowie der Damen zu 
ermöglichen.  

Nach den Sommerferien bitten die Trainer noch zu einem Kurztrainingslager sowie mehreren 
Vorbereitungsspielen.  

 
Eure Ansprechpartner/In: 

Michael Jaschunsky (Trainer)           Tel.: 0177/4930904 michael.jaschunsky@icloud.com 
Claudia Langenfelder (Trainerin)     Tel.: 0176/84638316 g.c.langenfelder@gmx.de  

 

 

 

 

 



 

Vorbericht weibliche A-Jugend Bayernliga und Jugendbundesliga 

Die Young Wildcats haben die neue Spielsaison voll im Fokus 
Der Saisonbeginn 2021/22 scheint mit Anfang Oktober 2021 zwar gedanklich noch recht fern zu 
sein, doch die erste Phase der Vorbereitung auf die neue Spielzeit war bereits im Juli in vollem 
Gange. Während zunächst noch Grundlagentraining, Aktivitäten zum Teambuilding und erste 
kleine Testspiele zur Standortbestimmung auf dem Trainingsplan standen, bevor alle noch einmal 
in eine kurze Urlaubs- und Erholungsphase geschickt werden, machte sich A-Jugendcoach Miriam 
Hirsch bereits intensiv Gedanken über die zweite, die „heiße Phase“ der Vorbereitung. „Meine 
Mannschaft hat sehr viel Potenzial, das es jetzt gezielt zu fördern und dann unmittelbar vor Beginn 
der Spielzeit konsequent zu entwickeln gilt“, so Trainerin Miriam Hirsch über ihr Team der Young 
Wildcats.  

 

Die Mannschaft der diesjährigen A-Jugendlichen wird im Vergleich zum letzten Jahr, als zunächst 
21 Spielerinnen dem Kader angehörten, in der Breite etwas kleiner sein.  Allein zehn Spielerinnen 
des Jahrgangs 2002 sind in den Erwachsenenbereich übergetreten. Allerdings sind im jetzigen 
Kader auch bereits sehr viele erfahrene Spielerinnen, die sowohl in der Bayernliga mitspielen 
konnten und auch zum Erfolg der leider nur sehr kurzen Jugendbundesligasaison 2020/21 
beigetragen haben.  

An diesen Erfolg, das Erreichen der Zwischenrunde in der Jugendbundesliga, wollen alle 
Spielerinnen und BetreuerInnen auch unbedingt wieder anknüpfen! Mit einem insgesamt jungen 
Team (überwiegend Spielerinnen 2004 und zum Teil auch jünger), das sich aus den eigenen Reihen 
und auch von außen noch einmal verstärken konnte, will man sich den Herausforderungen der 
Bayernliga und der Jugendbundesliga stellen. „Wir haben qualitativ ein gutes Niveau, wir wollen 
angreifen!“, fasst die Trainerin die derzeitige Situation zusammen. 



 

Am allermeisten wünschen sich aber alle Beteiligten, dass man wieder eine richtige Saison spielen 
kann, auch wenn es rund um die Trainings- und Spieltage sicherlich noch viele Auflagen geben wird, 
die es zu erfüllen gilt.  

 
Eure Ansprechpartnerin: 

Miriam Hirsch (Trainerin) Tel.: 0157/74771860     miriam.wilke@scug-handball.com 

 
Weibliche A2-Jugend hofft auf Landesliga-Saison 
Die weibliche A2-Jugend der Kooperation Würm-Mitte/SCUG wurde für die Saison 2021/22 in der 
Landesliga gemeldet. Der Kader der weiblichen A2 besteht aus sieben Mädels der Jahrgänge 
2003/2004 und wird durch die B-Jugend unterstützt. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Trainerteam bilden in der Saison 2021/22 Jennifer Müller und Jonas Habdank. 

Die ganze Mannschaft freut sich auf eine aufregende und hoffentlich erfolgreiche Landesliga-
Saison. Allen ist bewusst, dass die Saison aufgrund des leider stark ausgedünnten Kaders kein 
Zuckerlecken wird. 

Das gesamte wA2-Team freut sich bereits jetzt auf den Saisonstart im Oktober und auf zahlreiche 
Unterstützung. 
 
Ansprechpartner/In: 

Jenny Müller (Trainerin) Tel.: 0151/28987723  jennifer.mueller@scug-handball.com 

Jonas Habdank (Trainer) Tel. 0157/87720309  jonas.habdank@gmx.de 



 

Bericht 1. Herren  

Landesliga Team startet in eine Saison voller Endspiele… 
Seit Anfang Juli arbeitet die 1. Herrenmannschaft des SCUG wieder zusammen im 
Mannschaftstraining und bereitet sich auf die anstehende Landesligasaison vor, welche 
bekanntlich keine „normale“ sein wird. Der Ligamodus findet dieses Jahr mit verschärften 
Abstiegsregelungen und einer Aufteilung in drei Staffeln statt. 

Die Mannschaft befindet sich nun schon seit Wochen in der aktiven Phase der Vorbereitung auf 
eine herausfordernde Saison. In der ersten Phase wurde der Schwerpunkt hauptsächlich auf die 
Wiedereingewöhnung und athletische Bausteine gesetzt, in welcher die Spieler sich wieder an den 
Körperkontakt und die schnellen Bewegungen gewöhnen sollen. Wegen des überraschend 
früheren Saisonstarts wurden bereits früh einige Vorbereitungsspiele gegen Gegner aus anderen 
Ligen absolviert, um langsam wieder in den Wettkampf und Spielbetrieb einzusteigen und den 
aktuellen Leistungsstand zu testen. Abgerundet wurde die komplette Vorbereitungsphase durch 
eine Fülle und hohe Anzahl an Trainingstagen und Wochenenden, um am nötigen Schliff zu 
arbeiten. 

 

Für den Spielbetrieb 2021/2022 hat sich der BHV für die Landesliga Vereine etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. So wurden für die anstehende Spielzeit einige Neuigkeiten eingeführt. Neben der 
Aufteilung in 3 Staffeln, welche nicht nach Leistung aufgeteilt wurden, sondern lediglich nach 
regionalen Kriterien, gilt eine verschärfte Abstiegsregelung, um für die darauffolgende Saison 2 
Landesligen mit jeweils 12 Mannschaften generieren zu können. Der Zeitpunkt der Umsetzung 
dieser Regel kann durchaus hinterfragt werden. 



 

Der SCUG wurde somit in die Landesliga Mitte Staffel mit 9 Mannschaften eingeteilt. Mit dabei in 
dieser Staffel Allach, Dietmannsried, Herrsching, Immenstadt, Niederraunau, Ottobeuren, 
Gundelfingen, Würm Mitte und der SCUG. Das bedeutet, dass für den SCUG jedes Spiel eine Art 
„Endspiel“ wird und die Liga damit richtig spannend. „Unser Ziel war ohnehin im oberen Drittel zu 
spielen und mehr Konstanz in unsere Leistung zu bringen. Das hat sich jetzt durch die Liga nicht 
verändert. Fehler werden hier nur sehr hart bestraft, die müssen wir von Anfang an verhindern. 
Ich bin gespannt, wie wir die Aufgaben lösen“, so Chris Dück zur zukünftigen Ligakonstellation. 
„Schön ist es allerdings, dass wir Derbys gegen Würm, Herrsching und Allach haben werden, die 
bekanntlich eine besondere Brisanz haben. Darauf freuen wir uns!“ ergänzt Max Boigner. 

Der Kader der „Ersten“ ist im Großen und Ganzen stabil geblieben. So hat sich mit Thomas 
Obernöder ein erfahrener Linkshänder (wir berichteten) für den Rückraum der Mannschaft 
angeschlossen. Mit seiner Routine und seiner Übersicht ergänzt sich „Obi“ zusammen mit Sedi 
Tafelmeier auf der Rückraum Rechten Position perfekt. Mit Kai Roth und Franz Krempl haben sich 
2 Spieler allerdings auch wieder zu ihren Heimatvereinen verabschiedet. An dieser Stelle wünschen 
wir Euch viel Glück in der Zukunft! 

Letztendlich freut sich jeder Angehörige, Spieler und Verantwortlicher wieder auf einen 
„normalen“ Spielbetrieb mit Heimspieltagen und Auswärtsfahrten. Einfach wieder 
Handballspielen. Egal, welche Spielkonstellation. Derbys, Leute sehen und Emotionen. So geht es 
auch uns! Wir wollen wieder spielen und uns mit anderen Mannschaften messen. Die Mannschaft 
strotzt vor Motivation und ist heiß auf die anstehende Saison! Egal, in welchem Ligamodus! 

Eure Ansprechpartner: 

Christopher Dück (Trainer)    Tel.: 0179/4998386      christopher.dueck@gmx.de 

Max Boigner (Co-Trainer)    Tel.: 0160/97511996    Maximilian.Boigner@scug-handball.com 

Christian Steger (TW-Trainer)   Tel.: 0173/8194682      

Corinna Rosner (Physio)    Tel.: 0163/9150285 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

Männer 2   Alles drin – Zwoate heiß auf Bezirksliga 
Beinahe jede Sportmannschaft hatte stark unter der Corona-Pandemie zu leiden. Die Handballer 
der Zweiten mussten in ein paar besonders saure Kirschen beißen. Die Meisterschaft in der 
Bezirksliga und der damit verbundene Aufstieg konnten auf den letzten Metern nicht sportlich, 
sondern nur über die Quotienten Regelung am grünen Tisch erreicht werden. Die entfallene 
Aufstiegsfeier war dann der traurige Schlusspunkt der „Corona-Saison“ 2019/2020.  

Zu diesem Zeitpunkt war den motivierten Männern um Headcoach Bene Schreiner noch nicht klar, 
dass eine weitere „Corona-Saison“ mit weitaus weniger Spielen folgen sollte. In Vorbereitung auf 
die Saison 2020/2021 wollte man nach dem schließlich unspektakulären Aufstieg beweisen, dass 
man zurecht in die Bezirksliga gehört.  

Beflügelt von dieser Motivation und einer engagierten Vorbereitung konnte man auch gleich die 
ersten zwei Punkte in der neuen Spielklasse gegen Mitaufsteiger Schongau einfahren. Dass man 
die nächsten Punkte wohl auch vor leeren Rängen einfahren wird, war zu diesem Zeitpunkt jedem 
klar. Mit diesem Spiel war jedoch, bedingt durch die zweite Corona-Welle, dann auch die komplette 
Saison 2020/2021 frühzeitig beendet.  

Die Freude hätte nicht größer sein können, als am 15.07.2021 endlich wieder mit dem Training der 
Zwoatn begonnen wurde. Trainer Schreiner machte sofort klar wie groß die Ambitionen für die 
neue Saison sind und überraschte seine Mannen mit 45 Minuten Medizinballtraining zum Start. 

 

Gespannt sein darf man auf die Mannschaft, die die Spiele jeweils in der Bezirksliga bestreiten wird. 
Bene Schreiner steht neben dem Kern der Mannschaft um Moritz Felser, Flo Hartl, Thiemo Bühler 



 

und David Borger auch noch die Qualität aus dem Kader der A-Jugend zur Verfügung, die neben 
der Spielberechtigung für die Spielgemeinschaft FFB/SCUG auch noch für den Unterpfaffenhofener 
Herrenbereich spielen dürfen. Aufgrund der Stärke des Kaders der Herren I wird man hoffentlich 
auch aus diesem Bereich die notwendige Unterstützung bei den Spieltagen bekommen. 
Abgerundet wird der Kader durch die Erfahrung von altgedienten Spielern, wie Christoph 
Bichlmeier, der berufsbedingt aus Hessen nach München zurückgekehrt ist.  

Mit der Breite des zur Verfügung stehenden spielberechtigten Kaders und den jungen Spielern aus 
hochklassigen Jugendmannschaften, sollte man nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Das Ziel ist 
klar: direkt etablieren in der Bezirksliga und einen Platz im guten Mittelfeld erreichen. Weiterhin 
soll die Zwoate natürlich auch als erfolgreiche Schmiede für die Landesliga Mannschaft von Chris 
Dück dienen und jungen Spielern den Sprung dorthin ermöglichen. Und auch der Spaß wird die 
komplette Saison nicht zu kurz kommen. 

Alle Beteiligten freuen sich jetzt schon auf den Auftakt in der neuen Saison. Bei weiterem Abflachen 
der Pandemie, kann dies hoffentlich auch wieder mit den sehnlichst vermissten Zuschauern 
passieren.  

Euer Ansprechpartner: 

Benedikt Schreiner (Trainer)  Tel.: 0160/93084990  bschreiner@arcor.de 

Marc Senninger (Co-Trainer)  Tel.: 01520/4528600  marcsenninga@gmail.com 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

„Unser“ Alexander Coßmann jetzt beim Ex-Zweitligisten im hohen Norden  
 
Der Wilhelmshavener HV, letzte Saison noch mit dem TuS Fürstenfeldbruck in der Zweiten 
Bundesliga unterwegs, hat den ehemaligen SCUG Nachwuchsspieler Alexander Coßmann für die 
kommenden zwei Jahre unter Vertrag genommen. Der inzwischen 20-jährige Kreisläufer hatte 
seine Handball Karriere im zarten Alter von fünf Jahren in der Spielgruppe des SCUG begonnen, um 
danach viele Jahre in der Jugend zu spielen (vorne auf dem Archivfoto, mit der Nr. 8).   

Vor vier Jahren zog es ihn als B-Jugendlichen in 
das Leistungssport-zentrum nach Berlin, um in 
der Jugend bei den „Füchsen“ aufzulaufen.  
Ex-Nationalspieler Volker Zerbe und 
Geschäftsführer Bob Hanning hatten Alex 
Coßmann damals überzeugt, den großen 
Schritt in das Lager der Füchse Berlin zu wagen 
(Bericht in unsrem Saisonheft 2017/18). 

Nach der abgeschlossenen Ausbildung bei den Füchsen hat sich Alex nun für einen Wechsel 
nach Wilhelmshaven entschieden. 
 
 

 
 



 

Einige wichtige Informationen zum Training und zu unseren Heimspielen  

Aufgrund der Unsicherheiten beim Spielplan und eventueller Zuschauerbeschränkungen wegen 
Corona haben wir uns entschlossen für die Spielzeit 2021/22 keine Saisonkarten anzubieten. Die 
Eintrittspreise für die Einzelspieltage sind die gleichen, wie 2019/20: 

Eintrittspreise für Landesliga Herren (inkl. Vorspiele): 

Normal 5,00 € 
Ermäßigt* 2,50 € 
Kinder unter 14 Jahren  frei 

*Ermäßigt: Schüler ab 14, SCUG-Mitglieder ab 18 Jahren, Studenten, Zivildienstleistende,  
  Soldaten, Rentner, Behinderte - jeweils nur mit gültigem Ausweisdokument.  

 

Für einen schnellen Ablauf an der Kasse bitte einen gültigen Ausweis bereithalten und vorzuzeigen. 
 
 Bitte informiert Euch tagesaktuell im Internet (auf unserer Homepage, Abteilungs-App, 

oder nuLiga) ob, wann und ggfs. mit welchen Einschränkungen gespielt wird. 
 

 Auch die aktuellen Trainingszeiten sind auf unserer offiziellen Seite zu finden. 
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SC Unterpfaffenhofen Germering, Handball-Abteilungsleitung 

 

  

             Robert Richter 
                 Abteilungsleiter 
abteilungsleitung@scug-handball.com 
              Tel. 0172/1429072       

                                                Moritz Kube 
                                              Stv. Abteilungsleiter    

abteilungsleitung@scug-handball.com 
                  Tel. 0151/70177494 

           

          
       Andreas Beilich 
             Technischer Leiter 
technischeleitung@scug-handball.com 
           Tel. 0179/5056330 

            

        Roland Bühler 
                  Jugendleiter 

jugendleitung@scug-handball.com        
Tel. 0172/6272681 

       

   Andreas Heßelmann 
                Stv. Jugendleiter 
jugendleitung@scug-handball.com 
          Tel. 0176/32299309 

                 

                 
 
         Alexander Sperl 
                         Kassier 

kasse@scug-handball.com                  
Tel. 0151/74476876 

              

 
          Christine Schwan 
                    Schriftführerin 
christine.schwan@scug-handball.com 
               Tel. 0174/2971041 

          

 
     Florian Schumann 
         Schiedsrichterobmann 
 schiedsrichter@scug-handball.com                               
            Tel. 0151/67331922 
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